
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (10:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Nord

TTC Lichtenfels : TSV 1926 Herbsen 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Herbold tütet den Sieg für den TSV 1926 Herbsen ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1926 Herbsen am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (13:23 Sätze) in der Herren Kreisliga Nord Partie gegen den TTC
Lichtenfels gesorgt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Huneck / Richter beim 0:
3 gegen Vogel / Troll. Schäfer / Eierdanz verloren dann ihr Match gegen Degenhardt / Herbold
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Bernd Huneck besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Peter Troll noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jörg
Vogel wurden wenig später Jan Richter wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bettina Schäfer und Ralf Herbold entschieden, das
Bettina Schäfer letztendlich gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Norbert Eierdanz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Oliver Degenhardt
verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Der Start in die
Partie hätte für Bernd Huneck besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Jörg Vogel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. In toller Verfassung präsentierte sich Jan Richter im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Troll. Mit dieser
Niederlage liegt Richter nun bei einer Einzelbilanz von 11:13 seit Beginn der Serie. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Oliver Degenhardt zunächst nicht gut aus, so gewann
Bettina Schäfer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Kaum Chancen hatte indes derweil Norbert Eierdanz beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Ralf Herbold. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war das
letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV
1926 Herbsen beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Lichtenfels nun ein Punktekonto von 11:13 Punkten auf,
während der TSV 1926 Herbsen vor dem nächsten Spiel, das am 01.02.2024 gegen den VfL Bad
Wildungen II ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Lichtenfels
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2024 gegen den TuS 1885 Helsen II.

 Statistik:
 TTC Lichtenfels

Doppel: Huneck / Richter 0:1, Schäfer / Eierdanz 0:1 
Einzel: B. Huneck 2:0, J. Richter 0:2, B. Schäfer 2:0, N. Eierdanz 0:2 

 TSV 1926 Herbsen
Doppel: Vogel / Troll 1:0, Degenhardt / Herbold 1:0 
Einzel: J. Vogel 1:1, P. Troll 1:1, O. Degenhardt 1:1, R. Herbold 1:1
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